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Trainingseinheit 25 
 
2. Jüngerschaftstrainingslektion: Persönliches geistliches Leben A) 
Bibellesen: EBS – Entdeckerbibelstudium 
 

 

 
 
Bei jeder Jüngerschaftstrainingssession muss immer zuerst die Frage geklärt werden: Erfordert diese 
Jüngerschaftstrainingslektion eine 1:1-Jüngerschaft oder kann man das mit der ganzen Jüngerschaftsgruppe 
zusammen machen? 
 
Antwort: Man kann dieses 2. Jüngerschaftstraining in einer Gruppe zusammen machen Nun gehen wir diese 
Jüngerschaftstrainingslektion gemäß dem Muster auf unserer Jüngerschaftskarte an. 
 



BE SENT © Florian Bärtsch 1. Auflage 2017 3 

 
A) Persönliche Fürsoge 

Persönliches Befinden 
• Wie geht es dir? 
• Was hast du diese Woche von Gott gelernt? 
• Wie ist deine Beziehung zu Gott? 
• Wie sieht dein Gebetsleben aus? 
• Was sind deine Nöte? 
Gebet 
 

Rechenschaft über Nachfolge Jesu und 
Menschenfischen 

• Wie gehorchst du dem Wort Gottes? 
• Wie hast du die letzten Trainingslektionen 

umgesetzt? 
• Was tut Gott gerade in deinem Leben? 
• Bist du ein Zeuge Jesu gewesen? 
• Mit wem hast du das Gelernte geteilt? 
• Glauben sie? 
• Trainieren sie andere? 
• Gibt es etwas, womit ich dir helfen kann? 
• Wie viele neue Gruppen wurden gestartet? 
• Erzähle die Geschichte der letzten Lektion 

 
B) Training/Teaching aus der aufgeschlagenen 

Bibel 
• Thema 
• Kerntext(e) 2x lesen 
• Kerntext(e) mit eigenen Worten 

zusammenfassen 
• Finden der Schlüsselelemente /«Learning 

points»   in den Texten 
• Merkvers(e) auswendig lernen 

 
 
 

 
C) Tun und Praktizieren 

Im Trainingsraum 
• Wir als Jüngermacher erzählen aus unserer 

Praxis 
• Wir als Jüngermacher demonstrieren das 

Gelernte als Trockenübung 
• Die Jüngerschaftsgruppe in kleineren 

Gruppen von 2 oder 3 Personen aufteilen 
und eine Trockenübung durchführen 

• Training/Teaching nacherzählen bzw. 
wiederholen 

• Zielvereinbarung: was sie während der 
Woche mit jemandem teilen wollen 

• Ermutigung, die Lektion mit der ganzen 
eigenen (geistlichen) Familie zu teilen 

Gebet 
• Für die Bedürfnisse der Leute beten, denen 

du Zeugnis geben möchtest bzw. mit denen 
du die Traininglektion teilen möchtest 

• Im Gebet hören, welche Ziele du bis zum 
nächsten Treffen konkret erreichen willst 

• Gebet für die einzelnen Trainees und 
Sendung 

 
D) Demonstrieren, Modellieren, Experimen-

tieren, Repetieren, Trainieren 
On the Field 
Training – Teaching aus der aufgeschlagenen 
Bibel 
• Wir gehen und praktizieren – die Jünger 

kommen mit, schauen zu und lernen 
• Die Jünger praktizieren und wir schauen zu 

(und korrigieren, wenn nötig). 
• Die Jünger machen es vor und ihre Jünger 

schauen zu... 
• Es kann sein, dass wir in einzelnen 

Bereichen mehrmals (10x, 20x, 50x) etwas 
vormachen müssen 

• Kerntext(e) 2x lesen 
• Kerntext(e) mit eigenen Worten zusammen 
• Finden der Schlüsselelemente in den 

Texten 
• Merkvers(e) auswendig lernen 

 
1. Teil der Jüngerschaftstrainigslektion ist die persönliche Fürsorge gemäß dem Muster auf der 
Jüngerschaftskarte 

 
 

1) Fragen zum persönlichen Befinden 
• Wie geht es dir? 
• Was hast du diese Woche von Gott gelernt? 
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• Wie ist deine Beziehung zu Gott? 
• Wie sieht dein Gebetsleben aus? 
• Was sind deine Nöte? 

 
2) Gebet und Lobpreis  
 
3) Rechenschaftsfragen über die Nachfolge und das Menschenfischen 
 

• Wie gehorchst du dem Wort Gottes? 
• Wie hast du die letzte(n) Trainingslektion(en) umgesetzt? 

 Kennst du die Gnade Jesu Christi und die Liebe des Vaters und die Gemeinschaft des Heiligen 
Geistes? 
 

• Was tut Gott gerade in deinem Leben 
• Bist du ein Zeuge Jesu? 
• Mit wem hast du das Gelernte geteilt? 
• Trainieren sie andere? 
• Gibt es etwas, womit ich dir helfen kann? 
• Wie viele neue Gruppen wurden gestartet? 
• Erzähle die letzte Lektion nach! 

 
2. Teil der Jüngerschaftstrainingslektion 
 
 
B) Training/Teaching aus der aufgeschlagenen Bibel gemäß dem folgenden 4-Schritte-Muster  
 

1. Kerntext(e) 2x lesen 
2. Kerntext(e) mit eigenen Worten zusammenfassen 
3. Finden der Schlüsselelemente in den Texten. 
4. Merkvers(e) auswendig lernen 

 
Soweit das Grundmuster, dem wir folgen wollen: 

 
Bei diesem zweiten Schritt gehen wir normalerweise nach dem obigen Muster vor. Aber da wir an dieser 
Stelle gleich die sogenannte EBS/DBS Methode zum Bibellesen einführen wollen, lehren wir sie unseren 
Jüngern. 
 

 
 
In der 12. Session haben wir ganz detailliert das EBS bzw. DBS eingeführt. So kannst du jetzt deine Jünger 
genau so, wie du es gelernt hast, im EBS/DBS lehren.  
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3. Teil der Jüngerschaftstrainingslektion 
 
C) Tun und Praktizieren im Trainingsraum gemäß dem folgenden 10-Schritte-Muster 
 
 

1. Wir als Jüngermacher erzählen aus unserer Praxis und demonstrieren das Gelernte als 
Trockenübung  
 

2. Die Jüngerschaftsgruppe in kleinere Gruppen von 2 oder 3 Personen aufteilen, jede Gruppe soll 
die Trockenübung durchführen 

 
3. Training/Teaching nacherzählen bzw. wiederholen 

 
4. Sich ein Ziel setzen: Was sie während der Woche mit jemandem teilen wollen 

 
5. Ermutigung, die Lektion mit der ganzen, eigenen (geistlichen) Familie zu teilen 

 
6. Gebet mit den Jüngern zusammen: Für die Bedürfnisse der Leute beten, denen sie Zeugnis geben 

möchten  
 

7. Dafür beten, dass sich Leute im Umfeld der Jünger öffnen und entscheiden. 
 

 
8. Gebet mit den Jüngern zusammen: für die, mit denen sie die Trainingslektion teilen möchte. 

 
9. Im Gebet hören mit den Jüngern zusammen:  welche Ziele sie bis zum nächsten Treffen konkret 

erreichen wollen. 
 
 

10. Gebet mit den Jüngern zusammen: für die einzelnen Trainees und für ihren Dienst der Sendung 
 

Soweit das Grundmuster, dem wir folgen wollen:  
 

• Bei dieser Trainingslektion wollen wir als Jüngermacher aus unserer Praxis erzählen, wie wir 
das EBS/DBS praktizieren und was wir dabei erleben 

• Dann wollen wir als Demonstration mit den Jüngern ein EBS zu Lukas 15,11-24 machen 
• Und danach sollen die Jünger selbst ein EBS/DBS machen zu Luk 15, 25-32 
• Dabei folgen wir dem erlernten Muster  

 
 
 
4. Teil der Jüngerschaftstrainingslektion 
 
D) Demonstrieren, Modellieren, Experimentieren, Repetieren, Trainieren - On the Field gemäß dem 
folgenden 4-Schritte-Muster 

 
 
1. Wir gehen und machen es vor/praktizieren - die Jünger schauen zu und lernen. 
 
2. Die Jünger praktizieren und wir schauen zu (und korrigieren, wenn nötig). 
 
3. Die Jünger machen es vor und ihre Jünger schauen zu … 
 
4. Es kann sein, dass wir einzelne Teile mehrmals (10x, 20x, 50x) vormachen müssen. 
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Das Demonstrieren, Modellieren, Trainieren, Praktizieren und Repetieren geschieht in dieser Situation nicht 
draußen auf den Straßen und Plätzen, beziehungsweise an den Hecken und Zäunen, sondern beim Jünger 
zu Hause oder im Jüngerschaftstreffpunkt.  
Wichtig ist, dass wir das EBS/DBS so oft praktizieren, bis der Jünger es selbständig kann und sogar andere 
anleiten kann, das zu TUN . 
 
Nachdem wir die Jüngerschaftslektionen mit unseren Jüngern in Theorie und Praxis durchgegangen sind, soll 
unser Jünger selbständig weiter und tiefer in die Schätze des Wortes Gottes vorstoßen und daraus 
schöpfen, und natürlich das Gelernte in die Praxis umsetzen. 
 
 
Matthäus 13,52 
Da sprach er: Darum gleicht jeder Schriftgelehrte, der ein Jünger des Himmelreichs geworden ist, einem 
Hausvater, der aus seinem Schatz Neues und Altes hervorholt.  
Im Anschluss an die 25. Lektion befindet sich eine Liste mit vielen geeigneten EBS-Texten. 
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 Teil II: Anwendung/Application 
 

a) Jemand aus der Gruppe wiederholt (Zusammenfassung) in eigenen Worten dieses Teaching für die 
anderen aus der Gruppe. Die anderen ergänzen, wenn etwas vergessen wird. 

 
 

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 
b) Gruppenaustausch/Gruppendiskussion 

 
 

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 
c) Aufschreiben von persönlichen Erkenntnissen aus dem Teaching 

 
 

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

d) Teilt mit der Gruppe, wen ihr ganz konkret in dieser Lektion trainieren wollt 
 

 ______________________________________________________________________________________  



BE SENT © Florian Bärtsch 1. Auflage 2017 8 

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

e) Jede Gruppe präsentiert, was sie gelernt hat und stellt die Umsetzungsziele vor 
 

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  

 ______________________________________________________________________________________  
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 Teil III: Outreach 
 
Ab hier müssen wir unsere Zeit neu splitten: 4-6 Stunden pro Woche Gebet, 4-6 Stunden pro Woche Gehen, 

4-6 Stunden pro Woche Jüngerschaft. 
 

1. BETEN: 

A) Prayerwalk mit dem Partner/Team  

B) Ab nun betet ihr für jeden Jünger vor jedem Jüngerschaftstreffen 1 Stunde  

2. GEHEN: zu den Unerreichten eurer Herzenszielgruppe  

3. Suche Personen des Friedens  

4. PREDIGEN: des Evangeliums vom Reich Gottes  

5. ERZÄHLEN: des Heilsweges  

6. Evangelistische Bibelstudien mit Interessierten  

7. Gib fünf Leuten dein persönliches Zeugnis   

8. Ruf zur Umkehr und in die Nachfolge  

9. GLAUBE, BUSSE, TAUFE und EMPFANG DES HEILIGEN GEISTES  

10. Bete in einem Outreach für kranke Menschen  

11. Wenn du so geführt wirst, wecke eine tote Person auf  

12. Sucht das Reden Gottes und die Führung des Heiligen Geistes  

 macht 1-2 Schatzsuche-Outreaches  

13. Betet für die 200 Millionen verfolgten Christen auf der Welt und betet für eure  

«Verfolger» und segnet, die euch fluchen  

14. Fahre fort, die Jüngerschaftsgruppe mit dieser 2. Lektion zu trainieren  
 
 
PS: Be sent ist ein Training – ohne Praxis ist es praktisch wertlos  
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Als Anhang und als Inspiration hier noch eine umfangreiche Liste mit geeigneten Texten für 
selbständige EBS/DBS der Jünger: 
 
 
Gebote Christi 
Matthäus 3:9 | Matthäus 4:7 | Matthäus 4:10 | Matthäus 4:17 | Matthäus 4:19 | Matthäus 5:12 | Matthäus 5:16 | 
Matthäus 5:23-4 | Matthäus 5:25 | Matthäus 5:27-28 | Matthäus 5:29-30 | Matthäus 5:31 | Matthäus 5:32 | 
Matthäus 5:33 | Matthäus 5:34-37 | Matthäus 5:38-41 | Matthäus 5:4 | Matthäus 5:44 | Matthäus 5:45 | Matthäus 
5:48 | Matthäus 6:1 | Matthäus 6:2 | Matthäus 6:3 | Matthäus 6:4 | Matthäus 6:5 | Matthäus 6:6 | Matthäus 6:7 | 
Matthäus 6:8 | Matthäus 6:9 | Matthäus 6:10 | Matthäus 6:11 | Matthäus 6:12 | Matthäus 6:13 | Matthäus 6:16 | 
Matthäus 6:17 | Matthäus 6:18 | Matthäus 6:19 | Matthäus 6:20 | Matthäus 6:24 | Matthäus 6:25 | Matthäus 
6:26| Matthäus 6:31 | Matthäus 6:34 | Matthäus 7:1 | Matthäus 7:3 | Matthäus 7:4 | Matthäus 7:5 | Matthäus 7:6 
| Matthäus 7:7 | Matthäus 7:12 | Matthäus 7:13 | Matthäus 7:15 | Matthäus 9:37 | Matthäus 9:38 | Matthäus 10:7 
| Matthäus 10:8 | Matthäus 10:9 | Matthäus 10:10 | Matthäus 10:11 | Matthäus 10:12 | Matthäus 10:14 | Matthäus 
10:16 | Matthäus 10:17 | Matthäus 10:19 | Matthäus 10:23 | Matthäus 10:26 | Matthäus 10:27 | Matthäus10:28 
| Matthäus 10:29 | Matthäus 10:30 | Matthäus 10:31 | Matthäus 11:15 | Matthäus 11:28 | Matthäus 11:29| 
Matthäus 13:9 | Matthäus 13:43 | Matthäus 16:6 | Matthäus 16:24 | Matthäus 18:8 | Matthäus 18:9 | 
Matthäus18:10 | Matthäus 18:15 | Matthäus 18:16 | Matthäus 18:17 | Matthäus 18:21 | Matthäus 18:22 | 
Matthäus 19:4 |Matthäus 19:5 | Matthäus 19:6 | Matthäus 19:14 | Matthäus 19:17 | Matthäus 19:19 | Matthäus 
19:21 | Matthäus 20:25 | Matthäus 20:26 | Matthäus 20:27 | Matthäus 22:9 | Matthäus 22:20 | Matthäus 22:21 | 
Matthäus 22:37 |Matthäus 22:38 | Matthäus 22:39 | Matthäus 23:8 | Matthäus 23:9 | Matthäus 23:10 | Matthäus 
23:11 | Matthäus 23:23 | Matthäus 23:26 | Matthäus 24:4 | Matthäus 24:15 | Matthäus 24:16 | Matthäus 24:17 | 
Matthäus 24:18 | Matthäus 24:20 | Matthäus 24:23 | Matthäus 24:26 | Matthäus 24:32 | Matthäus 24:33 | 
Matthäus 24:42 | Matthäus 24:43 | Matthäus 24:44 | Matthäus 25:13 | Matthäus 26:26 | Matthäus 26:27 | 
Matthäus 26:41 | Matthäus 28:19 | Matthäus 28:20 | Markus 1:3 | Markus 1:15 | Markus 4:9 | Markus 4:23 
|Markus 4:24 | Markus 6:8 | Markus 6:9 | Markus 6:10 | Markus 6:11 | Markus 8:15 | Markus 8:34 | Markus 9:7 
| Markus 9:35 | Markus 9:38 | Markus 9:39 | Markus 9:40 | Markus 9:43 | Markus 9:45 | Markus 9:47 | Markus 
9:50 | Markus 10:6 | Markus 10:7 | Markus 10:8 | Markus 10:9 | Markus 10:14 | Markus 10:21 | Markus 10:42 | 
Markus 10:43 | Markus 10:44 | Markus 11:22 | Markus 11:23 | Markus 11:24 | Markus 11:25 | Markus 12:17 | 
Markus 12:28 | Markus 12:29 | Markus 12:30 | Markus 12:31 | Markus 12:38 | Markus 12:39 | Markus 13:5 | 
Markus 13:7 | Markus 13:9 | Markus 13:11 | Markus 13:14 | Markus 13:15 | Markus 13:16 | Markus 13:18 | 
Markus 13:21 | Markus 13:23 | Markus13:28 | Markus 13:29 | Markus 13:33 | Markus 13:35 | Markus 13:37 | 
Markus 14:38 | Markus 16:15 | Lukas 3:8 | Lukas 3:11 | Lukas 3:12 | Lukas 3:13 | Lukas 3:14 | Lukas 4:8 | Lukas 
4:12 | Lukas 6:23 | Lukas 6:27 | Lukas 6:28 | Lukas 6:29 | Lukas 6:30 | Lukas 6:31 | Lukas 6:35 | Lukas 6:36 | 
Lukas 6:37 | Lukas 6:38 | Lukas 6:41 | Lukas 6:42 | Lukas 8:8 | Lukas 8:18 | Lukas 9:3 | Lukas 9:4 | Lukas 9:5 
| Lukas 9:23 | Lukas 9:49 | Lukas 9:50 | Lukas 10:2 | Lukas 10:3 | Lukas 10:4 | Lukas 10:5 | Lukas 10:6 | Lukas 
10:7 | Lukas 10:8 | Lukas 10:9 | Lukas 10:10 | Lukas 10:11 | Lukas 10:20 | Lukas 10:27 | Lukas 10:28 | Lukas 
10:36 | Lukas 10:37 | Lukas 11:2 | Lukas 11:3 | Lukas 11:4 | Lukas 11:9 | Lukas 11:34 | Lukas 11:35 | Lukas 
11:41 | Lukas 11:42 | | Lukas 12:7 | Lukas 12:11 | Lukas 12:12| Lukas 12:15 | Lukas 12:22 | Lukas 12:24 | Lukas 
12:27 | Lukas 12:29 | Lukas 12:31 | Lukas 12:32 | Lukas 12:33 | Lukas 12:35 | Lukas 12:36 | Lukas 12:40 | 
Lukas 12:58 | Lukas 13:24 | Lukas 14:8 | Lukas 14:10 | Lukas 14:12 | Lukas 14:13 | Lukas 14:14 | Lukas 14:34 
| Lukas 14:35 | Lukas 16:9 | Lukas 17:3 | Lukas 17:4 | Lukas 17:31 | Lukas 17:32 | Lukas 18:6 | Lukas 18:7 | 
Lukas 18:16 | Lukas 20:24 | Lukas 20:25 | Lukas 20:46 | Lukas 20:47 | Lukas 21:8 | Lukas 21:9 | Lukas 21:14 | 
Lukas 21:20 | Lukas 21:21 | Lukas 21:28 | Lukas 21:29 | Lukas 21:30 | Lukas 21:31 | Lukas 21:34 | Lukas 21:36 
| Lukas 22:17 | Lukas 22:18 | Lukas 22:19 | Lukas 22:20 | Lukas 22:26 | Johannes 1:23 |Johannes 3:7 | 
Johannes 4:24 | Johannes 4:35 | Johannes 6:27 | Johannes 7:24 | Johannes 7:37 | Johannes 10:38 | Johannes 
12:15 | Johannes 12:26 | Johannes 12:35 | Johannes 12:36 | Johannes 13:14 | Johannes 13:15 | Johannes 
13:34 |Johannes 14:1 | Johannes 14:11 | Johannes 14:15 | Johannes 14:23 | Johannes 14:27 | Johannes 15:4 
| Johannes 15:7 | Johannes 15:9 | Johannes 15:12 | Johannes 15:16 | Johannes 15:17 | Johannes 15:20 | 
Johannes 16:24 | Johannes 16:33 | Johannes 20:21 | Johannes 20:22 | Apg. 1:8 | Offenbarung 2:7 | 
Offenbarung 2:11 | Offenbarung 2:17 | Offenbarung 3:22 | Offenbarung 18:4 | Offenbarung 18:5 | Offenbarung 
18:20 | Offenbarung19:5 | Offenbarung 19:7 | Offenbarung 22:10 | Offenbarung 22:11 | Offenbarung 22:17 
 
Apostelgeschichte und die Briefe der Apostel 
Apg. 1:6-8 Jesus Zeugen bis an die Enden der Erde | Apg. 1:12-14 Gib dich dem Gebet hin | Apg. 3:1-4:22 
Gehorche Gott, nicht Menschen | Apg. 5:17-42 Gehorche Gott, nicht Menschen | Apg. 10:1-42 Behandle alle 
Menschen gleich | Römer 1:16 Schäme dich des Evangeliums nicht| Römer 1:17 Lebe aus Glauben an Gott | 
Römer 2:1-6 Richte nicht, überlasse Gott das Gericht | Römer 5: 1-5 Freue dich an der Frucht der Trübsal | 
Römer 6:1-19 Sei ein Sklave der Gerechtigkeit, nicht der Sünde | Römer 8:1-17 Sterbe dir selbst, lebe für Gott 
| Römer 12:1-2 Bring deinen Leib als ein lebendiges Opfer dar | Römer 12:3-8 Übe deine Gaben ohne Stolz 
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aus | Römer 12:9-21 Lege jesusmäßiges Verhalten an den Tag (versch. Aspekte) | Römer 13:1-8 Ordne dich 
der Regierung unter | Römer 13:9-11 Liebe deinen Nächsten wie dich selbst | Römer 13:12-14 Triff keine 
Vorkehrungen für das Fleisch | Römer 14:1-23 Erbaue deinen Bruder, anstatt ihn zu zerstören | Römer 15:1-3 
Kümmere dich um andere, nicht nur um dich selbst | Römer 15:7-12 Nehmt einander an | Römer 16:17-18 
Wende dich ab von denen, die dich am Glauben hindern | Römer 16:19-20 Sei weise im Guten und unschuldig 
im Schlechten | 1. Kor. 2:6-3:9 Handle als geistlicher, nicht als natürlicher Mensch | 1. Kor. 3:10-23 Baue nur 
auf das Fundament Christi | 1. Kor. 4:1-2 Sei ein zuverlässiger Verwalter dessen, was Gott dir gegeben hat | 1. 
Kor. 4:3-5 Richte nicht | 1. Kor. 4:6-13 Sei nicht stolz auf deinen geistlichen Status | 1. Kor. 5:9-13 Verbünde 
dich nicht mit ungehorsamen Gläubigen | 1. Kor. 6:1-8 Bringe deinen Bruder nicht vor Gericht | 1. Kor. 6:12-20 
Meide Unmoral | 1. Kor. 7:7-24 Folge Gottes Richtlinen hinsichtlich Ehe | 1. Kor. 7:17-24, 39 Umarme die 
Umstände, die Gott zugelassen hat | 1. Kor. 8:1-13 Lasse nicht zu, dass deine Freiheit andere zum Stolpern 
bringt | 1. Kor. 9:1-23 Lege deine Rechte freiwillig ab, um andere zu begünstigen | 1. Kor.9:24-27 Diszipliniere 
dich selbst für maximalen geistlichen Erfolg | 1. Kor. 101-12 Wiederhole nicht die Fehler Israels | 1. Kor. 10-14 
Meide Götzendienst| 1. Kor. 10:23-33 Suche das Beste für die anderen | 1Cor. 11:1 Folge denen, die Christus 
folgen | 1Cor. 11:23-34 Das Abendmahl ist der Zeitpunkt für Selbstprüfung | 1. Kor. 12:1-11 Benutze deine 
geistlichen Gaben zum Wohl der anderen | 1. Kor. 12:12-31 Betrachte alle Glieder des Leibes als gleichwertig 
und wertvoll | 1. Kor. 13:1-13 Jage der Liebe mehr nach als allem anderen | 1. Kor. 14:1-19 Strebe nach den 
Geistesgaben zum Wohle der Gemeinde | 1. Kor. 14:20-33 Nutze deine geistlichen Gaben zur Auferbauung | 
1. Kor. 16:1-4 Gib Gott treu von dem zu zurück, was er dir gegeben hat | 2. Kor. 1:3-11 Mache deinen Trost 
zum Trost für andere | 2. Kor. 5:20-21 Rufe die Menschen, sich mit Gott zu versöhnen | 2. Kor.6:3-10 Achte 
darauf, dass dein Verhalten kein Ärgernis erregt | 2. Kor. 6:14-18 Vermeide Verknüpfungen mit Ungläubigen | 
2. Kor. 7:1 Reinige dich von jeder Sünde | 2. Kor. 8:1-15 Begegne den Bedürfnissen anderer | 2. Kor. 9:6-15 
Gib großzügig | 2. Kor. 10:3-5 Benutze geistliche Waffen, um gegen geistliche Feinde zu kämpfen | 2. Kor. 
10:17-18 Rühme dich nur des Herrn | 2. Kor.12:7-13 Sei in deiner Schwachheit zufrieden | 2. Kor. 13:1-14 Prüfe 
fortwährend deinen Glauben | Gal. 1:6-10 Alles, was dem Evangelium widersteht, muss abgelehnt werden | 
Gal.5:13-26 Lebe im Geist | Gal. 6:1 Stelle den, der gesündigt hat, wieder her | Gal.6:2 Tragt einander die 
Lasten | Gal.6:3-5 Prüfe dein eigenes Werk und trage deine eigene Last | Gal.6:6 Teile mit denen, die dich 
lehren  | Gal.6:7-8 Säe auf den Geist | Gal. 6:9-10 Tue jedermann Gutes | Eph. 4: 22-32 Zieh das alte Leben 
aus und den neuen Menschen an | Eph. 5:1-16 Seid Nachahmer Gottes | Eph. 5:22-33 Ehebeziehung | Eph. 
6:1-4 Kinder und Eltern | Eph. 6:10-17 Zieht die geistliche Waffenrüstung an | Eph. 6:18-20 Bete ohne Unterlass 
| Phil. 1:12-20 Gott nutzt schwierige Umstände zu seiner Ehre | Phil. 1:21-26 Lebe für Christus | Phil. 1:29-30 
Für Christus zu leiden ist ein Privileg | Phil. 2:1-8 Achte andere höher als dich selbst | Phil. 3:1-10 Gib alles auf, 
um Christus zu gewinnen | Phil. 4:6-7 Ersetze Sorgen durch Gebet und Danksagung | Phil. 4:8-9 Übt ein, was 
ihr in mir gesehen habt | Phil. 4:10-13 Sei zufrieden in allen Dingen | 1. Tim. 4:12 Lebe den anderen Gottes 
Wesen vor | 1. Tim. 4:13 Praktiziere öffentlich das Lesen und Lehren der Schrift | 1. Tim.4:14 Pflege deine 
geistlichen Gaben | 1. Tim.4:15-16 Sei völlig vereinnahmt von den Dingen Gottes | 1. Tim.5:1-2 Begegne dem 
anderen als Teil der Familie Gottes | 1. Tim.5:3-16 Kümmere dich um die Witwen | 1. Tim.5:8 Versorge deine 
Familie | 1Tim.6:1-2 Diene denen, die in Autorität sind, fleißig | 1. Tim.6:6-10 Sei zufrieden | 1. Tim.6:11-16 
Kämpfe den guten Kampf des Glaubens | 1. Tim.6:20-21 Schütze dich vor wissensbasierter Religion | 2. Tim.2:2 
Mach fortwährend Jünger | 2. Tim. 2:3-4 Lebe als guter Soldat/Athlet | 2Tim.2:14 Unterlasse unnötige 
Diskussionen | 2Tim. 2:15-18 Studiere Gottes Wort und unterlasse Ablenkungen | 2Tim.2:22 Flüchte vor 
Schlechtem und strebe das Gute an | 2Tim.23-25 Unterlasse unnütze Diskussionen und lehre, was richtig ist 
|2Tim.3:1-16 Meide Menschen, die einen schlechten Einfluß haben | 2. Tim. 3:10-16 Erwarte Verfolgung als 
Ergebnis deines gottwohlgefälligen Lebensstils | 2. Tim.3:14-16 Setze fort, was du gelernt hast | 2. Tim.4:1-5 
Lehre das Wort Gottes ohne Unterlass  Titus 3:1 Sei den Regierenden gehorsam | Titus 3:2-7 Nimm Rücksicht 
auf jedermann | Titus 3:8 Tue gute Werke | Titus 3:9-11 Halte dich fern von törichten Diskussionen | Heb. 2:1-
4 Achte sorgfältig auf dein geistliches Wachstum | Heb.3:12-14 Achtet aufeinander, damit niemand abfällt | 
Heb.13:3 Denkt an die Gefangenen | Heb.13:4 Ehepartner sollen treu bleiben | Heb.13:5 Liebe nicht das Geld 
| Heb.13:7-9 Ahme den Glauben deiner Leiter nach | Heb.13:16 Tue Gutes und teile | Heb. 13:17 Gehorche 
deinen Leitern | Jakobus 1:2-4 Freue dich in Bedrängnis I Jakobus 1:5-8 Bitte Gott um Weisheit | Jakobus 1:13-
15 Widerstehe der Versuchung, die zu Begierde und Sünde führt | Jakobus 1:19-20 Sei langsam zum Zorn und 
schnell im Hören | Jakobus 1:21-25 Seid Täter des Wortes |Jakobus 1:26 Hüte deine Zunge | Jakobus 1:27 
Kümmere dich um Witwen und Waisen | Jakobus 2:14-18 Bringe deinen Glauben in guten Werken zum 
Ausdruck | Jakobus 3:1-12 Hüte deine Zunge | Jakobus 4:1-10 Gib dich Gott hin – widerstehe der Gier, dem 
Stolz und dem Teufel | Jakobus 4:11-12 Richte deinen Bruder nicht | Jakobus 4:13- 17 Vertraue auf Gott für 
dein tägliches Leben | Jakobus 5:14-18 Bete für die Kranken | 1. Petrus 1:13-19 Sei heilig in deinem Verhalten 
| 1. Petrus 2:1 Iss Gottes Wort | 1. Petrus 2:11 Fliehe fleischliche Begierde | 1. Petrus 2:12 Führt ein 
rechtschaffenes Leben unter den Außenstehenden | 1. Petrus 2:13-20 Ordne dich Autoritäten unter | 1. Petrus 
3:1-7 Ehre Gott in deiner Ehebeziehung | 1. Petrus 3:8-12 Kehre um vom Bösen und tue Gutes | 1. Petrus 3:13-
18 Sei bereit, für das Gute zu leiden | 1. Petrus 4:8-10 Liebt einander inbrünstig | 1. Petrus 5:8-10 Widerstehe 
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dem Teufel | 2. Petrus 5:-11 Befleißige dich, deinen Glauben zu stärken | 1. Joh. 1:8-10 Bekenne deine Sünden 
| 1. Joh. 2:1-6 Gehorche Gottes Geboten | 1. Joh. 2:7-11 Liebe deinen Bruder | 1. Joh. 2:15-17 Liebt nicht die 
Welt | 1. Joh. 3:10-12 Liebe deinen Bruder| 1. Joh. 3:14-18 Liebe deinen Bruder | 1. Joh. 4:1-6 Prüft jede Lehre, 
ob sie von Gott ist | 1. Joh. 4:7-11 Liebt einander | 1. Joh. 5:14-15 Bitte gemäß dem Willen Gottes | 2. Johannes 
1: 4-6 Gehorcht den Geboten Gottes und liebt einander | 2. Johannes 1:7-11 Nimm niemanden auf, der nicht 
den Lehren Christi folgt | Johannes 1:5-8 Unterstütze die, die das Evangelium an unerreichte Orte tragen | 3 
Johannes 1:11 Seid Nachahmer des Guten, nicht des Bösen | Judas 1:3-4 Kämpfe ernsthaft für deinen Glauben 
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